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1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

Vareler TB : MTV Jever IV 
Freitag, 08.09.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim MTV Jever IV – 9:6 Auswärtserfolg

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der MTV Jever IV
das Spiel in der 1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven beim Vareler TB am
Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Freitag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Henrik
Fries im 1. Saisonspiel. Wie eng der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende das
Satzverhältnis von 31:28.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Feibel / Wendt bei der letztlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Steinau / Fries. Wendt / van Ee überzeugten im Doppel
gegen Krause / Rudolph, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Ein Satz reichte nicht, weshalb Wendt /
Weden das Spiel gegen Jürgens / Jürgens mit 1:3 verloren. Nach den ersten Doppeln standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Nikolas Feibel beim letztendlich klaren 0:
3 gegen Carlo Krause. Das musste man neidlos anerkennen. Nur einen Satz verlor Ole Wendt bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Hans-Jürgen Steinau und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Mikael van Ee konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Oliver
Jürgens beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der
beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle
Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim Sieg von Marten
Wendt gegen Michael Rudolph konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ulrich
Wendt beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Henrik Fries. Das folgende Einzel zwischen Jan
Weden und Frank Jürgens endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Vareler TB und des MTV Jever
IV. Eher wenig Gegenwehr bekam Nikolas Feibel beim 11:9, 11:6, 13:11 von Hans-Jürgen Steinau.
Nach verlorenem ersten Satz drehte anschließend Ole Wendt das Match gegen Carlo Krause und
gewann in vier Sätzen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Mikael van Ee bei seiner 1:3-
Niederlage von Michael Rudolph dann doch niedergerungen worden. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Hin und her schaukelte das Match zwischen Marten Wendt
und Oliver Jürgens, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen
eingeschätzte 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Das folgende Einzel zwischen Ulrich Wendt und Frank Jürgens,
das vor der Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Jan Weden und Henrik Fries, bevor
das 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den MTV Jever IV war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den Vareler TB nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen die SG Cleverns-Sandel am 22.09.2023 zu punkten. Die Mannschaft des MTV Jever IV
wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die SG Cleverns-Sandel am
06.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Vareler TB

Doppel: Feibel / Wendt 0:1, Wendt / van Ee 1:0, Wendt / Weden 0:1 
Einzel: N. Feibel 1:1, O. Wendt 2:0, M. Ee 1:1, M. Wendt 1:1, U. Wendt 0:2, J. Weden 0:2 

 MTV Jever IV
Doppel: Krause / Rudolph 0:1, Steinau / Fries 1:0, Jürgens / Jürgens 1:0 
Einzel: H. Steinau 0:2, C. Krause 1:1, M. Rudolph 1:1, O. Jürgens 1:1, F. Jürgens 2:0, H. Fries 2:0


